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Bleiberechtsregelung

Sehr geehrte/r,

Der Arbeitskreis Asyl Schwerte begleitet und unterstützt seit 1991 Flüchtlinge in der Stadt Schwerte.

Mit großer Sorge beobachten wir die Entwicklung der Bleiberechtsregelung, die zum Ende des Jahres ausläuft. 

Viele Flüchtlinge aus Schwerte bemühen sich um Arbeit, oder sind bereits erwerbstätig. Der Verdienst reicht aber nicht aus, um die hohen Anforderungen zu erfüllen.

Es sind uns Flüchtlinge bekannt, die 2 oder sogar mehr Arbeitsstellen haben, und trotzdem die Voraussetzung nicht erreichen.

Jahrelanger Ausschluss vom Arbeitsmarkt einerseits und eine sich gegenwärtig verschlechternde Arbeitsmarktlage andererseits machen es den betroffenen Menschen sehr schwer, Arbeit zu finden.

Ein Stolperstein ist die Befristung der gesetzlichen Altfallregelung. Mag der Gesetzgeber angesichts steigender Beschäftigungszahlen in den vergangenen zwei Jahren optimistisch von einer raschen Arbeitsmarkt-Integration ausgegangen sein, so ist angesichts der fatalen Auswirkungen der internationalen Finanzkrise auf den deutschen Arbeitsmarkt dieses Ziel in weite Ferne gerückt. 

Die gegenwärtige Rechtsunsicherheit macht dabei eine nachhaltige Vermittlung in den Arbeitsmarkt nahezu unmöglich.

Wir bitten Sie deshalb, die Umsetzung gesetzgeberischer Initiativen für eine Fristverlängerung und Modifizierung der Voraussetzungen noch vor der Bundestagswahl mit Nachdruck  zu unterstützen.

Wir sind uns sicher, dass der Verbleib von Flüchtlingen und langjährig geduldeten ZuwanderInnen auch im Interesse einer mittel- und langfristigen Wirtschaftsplanung von Bedeutung ist. Fachkräftemangel und Alterung der Gesellschaft einerseits, fortschreitende Globalisierung andererseits sind nicht unwesentliche Problemfelder jeder Wirtschaftsplanung. Diese Menschen können auf verschiedene Weise Potentiale einbringen, die helfen, arbeitsmarktliche Problemlagen abzumildern.

Für den Arbeitskreis Asyl

Hans Bernd Marks

(Sprecher)
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